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MEDIZINISCHE KLINIK III 
LEHRSTUHL FÜR INNERE MEDIZIN  
(GASTROENTEROLOGIE UND STOFFWECHSELKRANKHEITEN) 
UNIV.-PROF. DR. MED. CHRISTIAN TRAUTWEIN 

MEDIZINISCHE KLINIK III - SEKTION ENDOKRINOLOGIE UND DIABETOLOGIE 

UNIV.-PROF. DR. MED. WOLFRAM KARGES 

ANZAHL DER PLANSTELLEN FÜR WISSENSCHAFTLICHE MITARBEITER: 28  
ANZAHL ALLER DRITTMITTELFINANZIERTEN MITARBEITER: 22 (16 WISSENSCHAFTL. MITARBEITER)  

 

1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 

1.1 Lehrstuhl für Innere Medizin (Gastroenterologie und Stoffwechselkrankheiten) 

Die Schwerpunkte der wissenschaftlichen Aktivitäten der Medizinischen Klinik III liegen in der grundlagenwissenschaftlichen 
Untersuchung der Pathogenese von Erkrankungen der Leber und des Darmes sowie des metabolischen Syndroms. Diese 
werden komplettiert durch anwendungsorientierte Forschung und klinische Studien. 

Ein Schwerpunkt der Forschungsaktivitäten der Medizinischen Klinik III ist die Untersuchung der molekularen und zellulären 
Mechanismen, die zur Leberfibrose führen. Diese Aktivitäten werden in dem seit 2009 geförderten Transregio Sonderfor-
schungsbereiches (SFB/TRR) 57 "Organfibrosen: Von den Mechanismen der Schädigung zur Beeinflussung der Erkran-
kung" gebündelt.  Sprecher des SFB/TRR57 ist der Direktor der Medizinischen Klinik III, Prof. Dr. Christian Trautwein; 
weitere beteiligte Hochschulen sind die Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, sowie die Universität des Saar-
landes in Saarbrücken. Ziel des SFB/TRR57 ist es, an allen drei Standorten die Organfibrose, also die krankhafte Ver-
mehrung von Bindegewebe in der Leber und der Niere intensiver zu untersuchen. Derartige Vernarbungen nehmen häu-
fig einen tödlichen Ausgang und sind zudem mit hohen Behandlungskosten verbunden. Der SFB/TRR57 will die noch 
weitgehend unbekannten pathophysiologischen Grundlagen fibrotischer Erkrankungen entschlüsseln. Dabei geht es 
speziell um die Identifizierung gemeinsamer molekularer Mechanismen in Niere und Leber. Die Medizinische Klinik III 
war 2010 mit insgesamt 7 Teilprojekten am SFB/TRR57 beteiligt. Hierdurch wurde der Forschungsschwerpunkt „Leber-
fibrose“ in der Medizinischen Klinik III deutlich gestärkt. Weitere Forschungsaktivitäten in diesem Bereich werden durch 
das „Emmy-Noether-Programm“ der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) gefördert (Projektleiter PD Dr. Frank Ta-
cke) und beschäftigen sich mit der Untersuchung von Monozyten-Subpopulationen in entzündlichen Lebererkrankungen. 
Die Forschungsaktivitäten im Bereich der intrahepatischen Immunregulation und Leberfibrogenese werden seit 2007 durch 
zwei weitere Projekte bzw. Förderungsmaßnahmen der Deutschen Forschungsgemeinschaft sowie des IZKF Aachent er-
gänzt (Prof. Dr. H. Wasmuth), so dass dem Forschungsschwerpunkt Leberfibrose innerhalb der Medizinischen Klinik III eine 
zunehmende Bedeutung zukommt.  

Darüber hinaus war die Medizinischen Klinik III 2010 mit zwei Teilprojekten (C14 und C15)  in den Sonderforschungsbereich 
(SFB) 542 „Molekulare Mechanismen Zytokin-gesteuerter Entzündungsprozesse: Signaltransduktion und pathophysiologi-
sche Konsequenzen“ eingebunden.  

Ein weiterer grundlagenorientierte Forschungsschwerpunkt der Abteilung beschäftigt sich mit der Tumorentstehung in der 
Leber. Hier ist die Medizinische Klinik III mit zwei Teilprojekten (P5 und P7) im START Verbund  „Molekulare Tumormarker 
und ihre Funktion“ vertreten. Weitere Aktivitäten im Bereich der Tumorforschung in der Leber werden über einen Starting 
Grant des European Research Council (ERC, Projektleiter PD Dr. T. Lüdde) gefördert. In diesem Projekt wird die Rolle in-
flammatorischer Signalwege in der Vermittlung akuter und chronischer Lebererkrankungen sowie ihre zellspezifische Funk-
tion in Tumorentstehung in der Leber untersucht. Des Weiteren verfügt die Abteilung über eine Forschungsförderung durch 
die Deutsche Krebshilfe, um Mechanismen der deregulierten Hepatozytenproliferation im Rahmen der Leberregeneration 
und  Lebertumorgenese eingehender zu untersuchen. 

Ein vierter Forschungsschwerpunkt in der Medizinischen Klinik III ist die Grundlagenforschung an neuen innovativen 
Methoden zur Leberzelltransplantation. Dieses Verfahren stellt eine für die Zukunft viel versprechende Alternative zur 
Lebertransplantation dar. Dieser Forschungsbereich bekommt aufgrund des zunehmenden Mangels an geeigneten 
Spenderorganen für die Lebertransplantation eine ständig größer werdende Rolle. Die Forschungsaktivitäten der Medizi-
nischen Klinik III auf diesem Gebiet werden intern durch ein START-Projekt der Medizinischen Fakultät, aber insbeson-
dere auch durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft gefördert.  

Im Bereich der klinischen Forschung kooperiert die Medizinische Klinik III mit dem Institut für Bildverarbeitung (Lehr-
stuhlinhaber: Prof. Dr. T. Aach). Diese Kooperation wird durch ein START-Projekt unterstützt. Ziel der Kooperation ist die 
Früherkennung adenomatöser Polypen des Gastrointestinaltrakts. Durch die Erkennung neuer Strukturen und deren 
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Aufbau unter Verwendung Computer-basierter Algorhythmen soll schon direkt bei der Endoskopie die Zuordnung der 
Veränderung möglich sein. 

Weitere klinische Schwerpunkte bestehen im Bereich der Teilnahmen multizentrischer Studien im Bereich der Onkologie, 
Hepatologie und chronisch-entzündlicher Darmkerkrankungen. Außerdem erfolgt die prospektive Erfassung von Patien-
ten mit septischen Krankheitsbildern im Bereich der Intensivmedizin, um dadurch neue Prognosemarker zu definieren.  

1.2 Sektion Endokrinologie und Diabetologie 

Die Sektion Endokrinologie und Diabetologie wurde 2006 als selbständiger Zweitschwerpunkt in der Medizinischen Klinik 
III eingerichtet. Es besteht eine sehr enge wissenschaftliche und klinische Kooperation mit den anderen Bereichen der 
Medizinischen Klinik III. Die wissenschaftliche Aktivität liegt im Bereich folgender Forschungsschwerpunkte: 

Aufbauend auf früheren prospektiven Studien (Karges et al. 2007, 2008) wurde die klinische Forschung in der Sektion 
Endokrinologie und Diabetologie zum Thema Glucosemonitoring ausgebaut. Besondere Bedeutung bei unseren Aktivi-
täten hat die point-of-care Messung mittels implantierbarer Glucosesensoren erlangt. In einer umfangreichen prospekti-
ven Studie wird gegenwärtig die Rolle der subkutanen Sensortechnologie zur Erkennung insulin-induzierter Hypoglykä-
mien untersucht. Die Untersuchungen erfolgen in Zusammenarbeit mit Prof. Leonhardt vom MEDIT Lehrstuhl für Medizi-
nische Informationsverarbeitung der RWTH Aachen. Weitere Aktivitäten liegen im Bereich der molekularen Pathogenese 
des Insulinmangeldiabetes sowie klinischer Studien zum Typ 1 Diabetes (in Kooperation mit dem BMBF- Kompetenznetz 
Diabetes).  

Ausgehend von Arbeiten im Rahmen der Klinische Forschergruppe KFO120 und dem Graduiertenkollegs „1041 „Mole-
kulare Endokrinologie“ befasst sich die Sektion mit klinischen Fragestellungen bei neuroendokrinen Neoplasien, vor 
allem im Bereich der Hypophyse, (Neben-)Schilddrüse und des GI-Traktes. Besonderes Augenmerk gilt hierbei den 
hereditären genetischen Erkrankungsformen (neuroendokrinen Tumorsyndromen). Aktuell laufende Untersuchungen 
fokussieren sich auf die neuroendokrine Funktion der Hypophyse  und deren klinische Diagnostik. Ein weiterer wichtiger 
Arbeitsschwerpunkt ist die molekulare Bildgebung neuroendokriner Tumorerkrankungen mittels innovativer 
Radionuklidmarker im PET-Imaging, der zusammen mit Prof. Mottaghy, Klinik für Nuklearmedizin bearbeitet wird. 

Der aktuelle wissenschaftliche Schwerpunkt der Arbeitsgruppe von Priv.-Doz. Dr. Al Dahouk liegt in der molekularen 
Infektionsbiologie und Epidemiologie der Brucellose und anderer intrazellulärer Erreger und molekular-epidemiologische 
Untersuchungen an humanen Brucella-Isolaten eingesetzt, wodurch der Nutzen neuer diagnostischer Technologien (u.a. 
2D-DIGE, MLVA) für klinisch-forensische Fragestellungen belegt werde konnte. Des Weiteren wurden erste umfassende 
Arbeiten zur Biotypisierung der Erreger anhand ihrer Stoffwechselaktivität durchgeführt.  

Ein neuer Schwerpunkt in der akademischen Forschung der Sektion Endokrinologie und Diabetologie befasst sich mit 
der curricularen Entwicklung und Lehre im Modellstudiengang Medizin an der RWTH Aachen. Im Fokus der Aktivität 
stehen die Entwicklung und Implementierung neuer Lernformate im Bereich der Inneren Medizin. Diese drittmittelgeför-
derten Aktivitäten werden aktuell ergänzt durch eine randomisierte kontrollierte Studie, in der die Effizienz elektonischer 
Lernformen prospektive analysiert wird. 

 

2. DRITTMITTEL 

2.1 über die Drittmittelstelle des UKA verwaltete Mittel 

Lehrstuhl für Innere Medizin (Gastroenterologie und 
Stoffwechselkrankheiten) 

P 1: EU-Network VIRGIL  

Projektleiter:  Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer:  EU-Network VIRGIL 

Bewilligungszeitraum: 01.05.2006 – 31.12.2010 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen  

 

P 2: Klinische Studie 1241.7 

Projektleiter:  Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer:  Boehringer Ingelheim 

Bewilligungszeitraum: 01.07. 2009 – 31.12. 2011 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

 

P 3: Phase VI: Belgium Network P6/36 

Projektleiter: Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer: Vrije Universiteit Brussel 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2007 – 31.12. 2011 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 4: Rolle gp130-abhängiger Signalwege in Hepato-
zyten für die Regulation der Immunantwort in loka-
len und systemischen Entzündungsmodellen 

Projektleiter: Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer: DFG (SFB 542, Teilprojekt C14) 

Bewilligungszeitraum: 01.07. 2008 - 30.06.2011 

Kooperationen: Dr. Ernst, Melbourne, Australien, 
Prof. Dr. S. Rose-John, Kiel, Dr. 
W. Müller, Braunschweig, Prof. 
Dr. T Roskams. Leuven, Belgien 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 
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P 5: Kompetenznetz Adipositas: Verbund OGIT: 
Adipositas-assoziierte Dysregulation intestinaler 
und hepatischer Funktionen – Rolle nutritiver 
Faktoren 

Projektleiter: Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer: BMBF - Kompetenznetz Adiposi-
tas 

Bewilligungszeitraum: 01.09.2008 – 31.08. 2011 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 6 : OPEN 37-ERS SEED FUNDS 

Projektleiter: Prof. Dr. C. Trautwein/PD Dr. J. 
Tischendorf 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01.08. 2008 – 30.11. 2011 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 7 : Bay 43-9006/IMP Sorafenib Studie 

Projektleiter: Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer: Cro/Bayer Healthcare AG 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2007 – 31.12. 2011 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 8: Z-Projekt: Administration des TRR 57 

Projektleiter: Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer: DFG (SFB/TRR57 TP Z) 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2009 – 31.12. 2012 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 9: Mechanismen der TNF-abhängigen Regulation 
der Zellzyklusprogression des Hepatozyten 

Projektleiter: Prof. Dr. C. Trautwein, PD Dr. C. 
Liedtke 

Förderer:  Deutsche Krebshilfe 

Bewilligungszeitraum: 01.04.2007 – 30.06.2011 

Kooperationen: Dr. D. Riethmacher, Hamburg, 
Dr. T. Roskams, Leuwen, Bel-
gien, Dr. M. Müller, Wagenin-
gen, Niederlande 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 10: Rolle TNF alpha und Fas-abhängiger Signal-
wege für die Leber 

Projektleiter:  PD Dr. Liedtke, Prof. Dr. C. Traut-
wein 

Förderer:  DFG (SFB 542, TP C15) 

Bewilligungszeitraum: 01.10. 2006 – 30.06. 2011 

Kooperationen:  Dr. D. Riethmacher, Hamburg, 
Dr. S. Schütze, Kiel 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 11: Definition der c-Met induzierten Zytoprotek-
tion bei chronischer Leberschädigung 

Projektleiter: PD Dr. K. Streetz 

Förderer: IZKF 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2009 – 30.06.2011 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 
P 12: The role of E-type Cyclins and G1-S phase cell 
cycle transition in initiation and progression of 
murine liver fibrosis 
Projektleiter: PD Dr. C. Liedtke, Prof. Dr.  C. 

Trautwein 

Förderer: DFG (SFB/TRR57, TP 04) 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2009 – 31.12. 2012 

Kooperationen: Prof. P. Sicinski, Boston, USA; 
Prof. M. Barbacid, Madrid, Spa-
nien 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 13: Cyclin E1 als molekularer Tumormarker in der 
Hepatokarzinogenese: Mechanistische Charakteri-
sierung und Entwicklung von Einsatzmöglichkeiten 
in der Tumordiagnostik 

Projektleiter:  PD Dr. C. Liedtke, PD Dr. G. 
Krombach, Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 15.11. 2006 – 31.08. 2012 

Kooperationen:  Prof. B. Lüscher, Aachen, Dr. E. 
Dahl, Aachen, Prof. Dr. P. Si-
cinski, Boston, USA 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 
P 14: Molekulare Analyse zur Rolle von Cyclin E für 
den G0/S-Phase Zellzyklusübergang und die ma-
ligne Transformation der Hepatozyten  

Projektleiter:  PD Dr. C. Liedtke, Prof. Dr. C. 
Trautwein 

Förderer: DFG (LI 1045/2-4) 

Bewilligungszeitraum: 01.11. 2010 – 30.10. 2013 

Kooperationen:  Prof. Dr. P. Sicinski, Boston, USA, 
Prof. Dr. M. Barbacid, Madrid, 
Spanien 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 15: Untersuchung von Mechanismen der In Vivo 
Repopulation der Mausleber durch transplantierte 
Hepatozyten 

Projektleiter: PD Dr. K. Streetz 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01.11. 2007 – 30.11. 2011 

Kooperationen: Dr. D. Grimm, Heidelberg 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 
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P 16: Die Rolle von gp130 bei der Knochenmarks-
transplantation  

Projektleiter: Dr. D. Kroy, PD Dr. K. Streetz 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2009 – 31.03. 2011 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 17: Migration, Differenzierung und funktionelle 
Rolle von Monozyten-Subpopulationen 

Projektleiter:  PD Dr. Frank Tacke, PhD 

Förderer: DFG 

Art der Förderung:  Emmy-Noether Nachwuchs-
gruppe Ta 434/2-1 

Bewilligungszeitraum: 01.09. 2007 – 31.12. 2012 

Kooperationen: G. Randolph, M. Merad, S. Lira, 
New York 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 
P 18: Effects of hepatitis B virus mutations on viral 
replication and drug resistance 

Projektleiter:  PD Dr. Frank Tacke, PhD 

Förderer: Fa. Novartis 

Bewilligungszeitraum: 16.11. 2007 – 31.07. 2011 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 
P 19: Monocyte subsets in liver fibrosis 

Projektleiter: PD Dr. F. Tacke, PhD 

Förderer: DFG (SFB-TRR 57, TP P09) 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2009 – 31.12. 2012 

Kooperationen: Prof. Knolle, Prof. Kurts, Prof. 
Nattermann (Uniklinik Bonn) 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 20: FACS-based isolation of non-parenchymal 
cells from liver and kidney 

Projektleiter: PD Dr. F. Tacke PhD, Prof. Dr. 
R. Weiskirchen 

Förderer: DFG (SFB-TRR 57 TP Q3) 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2009 – 31.12. 2012 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 21: MCP-1 inhibitor mNOX-E36 in liver fibrosis 

Projektleiter: PD Dr. Frank Tacke, PhD 

Förderer: Fa. NOXXON Pharma AG, Ber-
lin 

Bewilligungszeitraum: 30.09.2009-31.12.2012 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 22: Humane Monozyten-Subtypen in chronischen 
Lebererkrankungen 

Projektleiter: Henning Zimmermann 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 25.06. 2009 – 30.06. 2011 

Kooperationen: PD Dr. Frank Tacke, PhD 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 23: Die Bedeutung des „scavenger“ Chemokinre-
zeptors D6 für die akute Organschädigung der Le-
ber 

Projektleiter:  Prof. Dr. H. Wasmuth  / PD Dr. 
Frank Tacke, PhD 

Förderer:  IZKF 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2008 - 30.06.2011 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 24: The CXCR3/CXCL9 chemokine system as an 
antifibrotic target in murine liver fibrosis 

Projektleiter:  Prof. Dr. H. Wasmuth 

Förderer: DFG (SFB-TRR 57 TP P08) 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2009 – 31.12. 2012 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 25: MIF and CXCR2 in liver fibrosis 

Projektleiter:  Prof. Dr. J. Bernhagen, Prof. Dr. 
Wasmuth, Prof. Dr. C. Weber 

Förderer: DFG (SFB-TRR 57 TP P07) 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2009 – 31.12. 2012 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 26: Die funktionelle Bedeutung des Chemokins 
RANTES und seiner Rezeptoren für Fettleber-
erkrankungen und Adipositas 

Projektleiter:  Prof. Dr. H. Wasmuth 

Förderer: IZKF TP E5 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2009 – 30.06.2011 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 
P 27: Functional characterization of fibrocyte migra-
tion in the murine model of liver fibrosis.  

Projektleiter: Dr. med D. Scholten 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.07. 2010 – 30.06.2012 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 
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P 28: The role of inflammatory signalling pathways 
in acute and chronic liver disease and liver cancer 

Projektleiter:  PD Dr. T. Lüdde, Ph.D. 

Förderer:   EU-Projekt (ERC Starting Grant) 

Bewilligungszeitraum: 01.09. 2008 – 31.08. 2013 

Kooperationen: M. Karin, San Diego, Y. Hu, 
Houston, P. Knolle, Bonn, G. 
van Loo, Ghent / Belgien,  

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 29: The role of NF-kB signalling pathway in liver 
fibrosis   

Projektleiter: PD Dr. T. Lüdde, PhD,  Prof. Dr. 
C. Trautwein   

Förderer: DFG (SFB-TRR 57, TP P06) 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2009 – 31.12. 2012 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 30: Untersuchungen zu molekularen Mechanis-
men der akuten Leberschädigung nach Ischämie/ 
Reperfusion/ 
Projektleiter:  Dr. med. T. Lüdde, Ph.D. 

Förderer:  IZKF BIOMAT, E1-1  

Bewilligungszeitraum: 01.07.2008 - 30.06.2011 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 31: Die Rolle von IKK1 in der Hepatokarzinoge-
nese 

Projektleiter: PD Dr. T. Lüdde, PhD 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.09.2009 – 31.08. 2012 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 32: Computer-gestützte und nicht-invasive Klassi-
fizierung kolorektaler Polypen  anhand der Oberflä-
chenvaskularisierung  

Projektleiter:  PD Dr. med. J. Tischendorf 

Förderer:  BMBF 

Bewilligungszeitraum: 01.06. 2010 – 30.05. 2013 

Kooperationen: Lehrstuhl für Bildverarbeitung  

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 33: Untersuchungen zur zellspezifischen Funktion 
von microRNAs in der Leberfibrose 

Projektleiter:  Dr. med C. Roderburg 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.07. 2009 – 31.03. 2012 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 34: CCR4 und CCR8 in der Leberfibrose 

Projektleiter: Dr. med C. Schneider 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.01. 2010 – 31.12. 2012 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

P 35: Antigen-spezifische Erkennung von intesti-
nalen Kommensalen durch regulatorische und Ef-
fektor- T Zellen. 

Projektleiter: Dr. G. Sellge, Ph.D. 

Förderer: DFG (SE 1122/2-1) 

Bewilligungszeitraum: 01.10.2010 - 31.09.2013 

Kooperationen: Dr. T. Kufer, Köln; Dr. T. Mat-
suki, Tokyo, Japan; Prof. P.J. 
Sansonetti und Dr. C. Parsot, 
Paris, France; Prof. M.A. 
Schmidt, Münster 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

3. PUBLIKATIONEN  

3.1 Originalarbeiten, Reviews, Editorials: gelistet in 
WoS/Medline 

[1] Adarkwah CC, Gandjour A (2010) Cost-
effectiveness of angiotensin-converting enzyme 
inhibitors and angiotensin II receptor blockers in 
newly diagnosed type 2 diabetes in Germany. Int J 
Technol Assess Health Care.26:62-70 (IF 1,317) 

[2] Aloman C, Tacke F (2010) Dendritic cells in liver 
fibrosis: conductor of the inflammatory orchestra? 
Hepatology.51:1070-2 (IF 10,885) 

[3] Amann T, Bataille F, Spruss T, Dettmer K, Wild P, 
Liedtke C, Mühlbauer M, Kiefer P, Oefner PJ, 
Trautwein C, Bosserhoff AK, Hellerbrand C (2010) 
Reduced expression of fibroblast growth factor 
receptor 2IIIb in hepatocellular carcinoma induces a 
more aggressive growth. Am J Pathol.176:1433-42 
(IF 5,224) 

[4] Amini-Bavil-Olyaee S, Vucur M, Luedde T, 
Trautwein C, Tacke F (2010) Differential impact of 
immune escape mutations G145R and P120T on 
the replication of lamivudine-resistant hepatitis B 
virus e antigen-positive and -negative strains. J 
Virol.84:1026-33 (IF 5,189) 

[5] Baeck C, Streetz K (2010) The recellularized liver 
matrix: a novel way of transplantation? 
Hepatology.52:1509-11 (IF 10,885) 

[6] Bechmann LP, Jochum C, Kocabayoglu P, Sowa 
JP, Kassalik M, Gieseler RK, Saner F, Paul A, 
Trautwein C, Gerken G, Canbay A (2010) 
Cytokeratin 18-based modification of the MELD 
score improves prediction of spontaneous survival 
after acute liver injury. J Hepatol.53:639-47 (IF 
9,334) 

[7] Berres ML, Koenen RR, Rueland A, Zaldivar MM, 
Heinrichs D, Sahin H, Schmitz P, Streetz KL, Berg 
T, Gassler N, Weiskirchen R, Proudfoot A, Weber 
C, Trautwein C, Wasmuth HE (2010) Antagonism of 
the chemokine Ccl5 ameliorates experimental liver 
fibrosis in mice. J Clin Invest.120:4129-40 (IF 
14,152) 
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